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[1673 n . Februar 20 . ] A

SCHREIBEN 1 [VOM STATTHALTER VON STADT UND AMT ZUG , BEAT JA¬
KOB I . ZURLAUBEN , AN DEN FRANZ . AMBASSADOR MELCHIOR DE
HAROD DE SENEVAS , MARQUIS DE SAINT - ROMAIN]

"J ' ay Veu en celle 2 du  Itf® 0 fe [ vrier 1673 ] de V E que . . . [le ] Roy

[Ludwig XIV . ] avoit ordonné un fond pour le payement des Pentions [de¬

ren Abholer bzw . Austeiler in Stadt und Amt Zug dann Beat Jakob I.

Zurlauben sein sollte] 3 Et que V. E . en aye desïa receu une Partie Ce

qui Conservera une bonne disposition pour les interest de sa Ma . Et
•

Comme Je suis Véritablement Zele pour le service de . . . [ ladite ] M.

Je doibs donner cet advïs a V E . ” , dass es [ - das Folgende ist übri¬

gens wieder durchgestrichen - ] sinnvoll [und dem Begehren um einen

Aufbruch nützlich ] wäre , wenn den Landsgemeindeorten [UR, SZ , OW, NW

und ZG] noch vor dem Monat Mai , in welchem üblicherweise die Landsge¬

meinden abgehalten würden , eine Pension ausbezahlt werden könnte . Denn

auf besagten Landsgemeinden würden die Tagsatzungsgesandten auf die
[1673 am 2 . Juli beginnende ] Jahrrechnung ^ in Baden bestimmt , was für

Frankreich und seine , des Ambassadoren , Begehren sehr wichtig sei.

Doch da auch andere Mächte [ - Anspielung auf die Absicht von Mai¬

land/Spanien , zwecks Durchzugserlaubnis span , in Italien liegender

Truppen durch die eidg . Orte in die sich durch Frankreich bedroht füh¬

lende Freigrafschaft Burgund und eines gleichzeitigen Begehrens um ei-. 5
nen Aufbruch ebenfalls eine Pension ausnchten zu wollen - ] im Spiele

seien , empfehle es sich , die besagten Zahlungen erst [nach denen von

Mailand/Spanien und unmittelbar vor den besagten Landsgemeinden d . h.

also ] Ende April erfolgen zu lassen [und dergestalt in bester Erinne¬

rung zu bleiben ] .



"Je la remercie de ses nouvelles lesquels me sont plus aggreables que
Ceux de la Passiosné Gasette de Zurich , Priant le bon Dieu qu ' ils [ lJ

soyent fausses . ** Je suis

1) Die im Anschluss an Zurlaubiana AH 114/96A angebrachte Dorsualnotlz be¬
zieht sich auch auf dieses Schreiben.

2 ) s . ebenda MsZQ 13 I 66 3 ) s . ebenda AH 21/91 , 92 , 93
4) s . EA VI 1 , 883 (Nr . 567 ) . Stadt und Amt Zug sollte dannzumal durch Paul

Müller und Johann Heinrich I . Iten vertreten sein.
5 ) s . Zurlaubiana etwa AH 114/90
6) Die entsprechende Passage lautet ebenda in MsZQ 13 I 66 v : "Je vous en¬

voyé les nouvelles d' allemag. ne  que je viens de recevoir . "

Konzept , stellenweise derart stark überarbeitet und verkorrigiert,
dass nur noch eine summarische Inhaltsangabe wiedergegeben werden kann
AH 114 , 306 r
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